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Was bleibt zurück?
Irgendwo wird ein Fest aufwendig vorbe-
reitet und durchgeführt. Die Veranstalter 
freuen sich an den vielen Leuten, die 
sich bei den verschiedenen Attraktionen 
drängen. Als Höhepunkt warten alle am 
späten Samstagabend auf das grosse 
Feuerwerk. Die Begeisterung über das 
Spiel der Farben und Formen am nächtli-
chen Himmel macht sich laut bemerkbar. 
Was bleibt zurück, wenn nach kurzer Zeit 
das ganze Spiel zu Ende geht? Kameras 
können Eindrücke festhalten, aber nicht die ganze Stimmung wiedergeben. Schnell ist 
alles vergessen, von anderen Eindrücken und Verpflichtungen überlagert. 

Was ist zurückgeblieben von der Geschichte der Erlösung, die im Wirken des 
Jesus von Nazareth einen Höhepunkt erreicht hat? Wenn im Lauf der Jahrhunderte bis 
heute nicht Menschen aufgestanden wären, Haltung gewählt und daraus gelebt hät-
ten, wäre von der ganzen Bewegung um Jesus Christus nicht viel übrig geblieben. Die 
Geschichte unseres Glaubens ist ein ständiger Wechsel von Dunkel und Licht. Mit 
ihren persönlichen Licht- und Schattenseiten sind heilige Menschen aufgetreten und 
haben durch ihr Handeln ihre oft recht dunkle Zeit heller gemacht. Ihre Kraftquelle 
war Jesus selbst. Sie haben seine frohe Botschaft weitergegeben, die nicht ausgrenzt, 
sondern einlädt, eine Botschaft, die nicht Angst macht, sondern befreit. Einige dieser 
Menschen, die wir Heilige nennen, haben ihren festen Platz im Kalender der Kirche. 
Noch viel mehr unbekannte, aber nicht namenlose Heiligen gab es immer und gibt es 
auch heute noch. Der Festtag Allerheiligen erinnert an sie alle. Sie wählten die 
Haltung der Bergpredigt (Matthäus 5,1-12). Was bleibt von ihrem Leben für uns? 
Hoffentlich mehr als Rauch, Abfall und ein jährlicher Feiertag!

Unser Leben würde durch viele Erfahrungen von Nacht und Dunkel erdrückt, wenn 
nicht immer wieder Menschen aufstehen würden, die von der Botschaft des Lichtes 
getragen und von dem geführt werden, der das Licht selber ist, Jesus Christus. Dieser 
Gedanke steckt hinter dem Tag Allerseelen, an dem wir besonders der Verstorbenen 
gedenken. 

Was ist wirklich zurückgeblieben? Das fragt uns der Sonntag «Christkönig» mit dem 
Evangelium vom Weltgericht (Matthäus 25,31-46).

Hermann Bruhin

⇨➪ Kirchgemeinde-Versammlung
Dienstag 22. November 2011, 20.00 Uhr in der Kirche



A Wir feiern unsern Glauben

November 2011

  1. Di Allerheiligen
   9.30 Eucharistiefeier, Mitwirkung 
  des Kirchenchors, s. D 
 14.00 Eucharistiefeier, mitgestaltet
  durch den Kirchenchor, 
  Fürbittgebet auf dem Friedhof, s. D

 Spenden für das Priesterseminar St. Luzi, 
 Chur 

  2.  Mi Allerseelen
   9.00 Eucharistiefeier im Engelhof
 19.30 Eucharistiefeier, s. D

  3.  Donnerstag
   8.00 Schülergottesdienst (3./4. Kl.)

  4. Fr Karl Borromäus
   8.00 Schülergottesdienst (5./6. Kl.)
 18.55 Rosenkranz
 19.30 Eucharistiefeier, anschliessend
  stilles Gebet bis 20.15 Uhr

  5. Samstag
 17.30 Beichtgelegenheit
 18.00 Eucharistiefeier, s. B

  6. 32. Sonntag im Jahreskreis
   8.00 Eucharistiefeier
  Kapelle im Ried, Lachen
   9.30 Eucharistiefeier

 Spenden für: Fidei-Donum-Priester 

 Aushilfe durch Pater aus Einsiedeln

  7. Montag

  8. Dienstag
   8.00 Wortgottesdienst (2. Kl.)
   8.55 Rosenkranz, anschliessend
   9.30 Eucharistiefeier im Engelhof

  9.  Mittwoch
   8.25 Rosenkranz, anschliessend
   9.00 Frauenmesse im Engelhof, s. D

10. Do Leo der Grosse
   8.00 Schülergottesdienst (3./4. Kl.)

11. Fr Martin
   8.00 Schülergottesdienst (5./6. Kl.)
 18.55 Rosenkranz
 19.30 Eucharistiefeier, s. B

12. Samstag 
 17.30 Beichtgelegenheit
 18.00 Eucharistiefeier, s. B/D

13. 33. Sonntag im Jahreskreis
   8.00 Eucharistiefeier
  Kapelle im Ried, Lachen
   9.30 Familiengottesdienst mit
  den Erstkommunikanten, s. D

 Spenden: Elisabethen-Opfer

14. Montag

15. Dienstag
   8.00 Wortgottesdienst (2. Kl.)
   8.55 Rosenkranz, anschliessend
   9.30 Eucharistiefeier im Engelhof

16. Mittwoch
   8.25 Rosenkranz, anschliessend
   9.00 Eucharistiefeier
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Fortsetzung vom Pfarreiteil nach dem Dossier

17. Donnerstag
   8.00 Schülergottesdienst (3./4. Kl.)

18. Freitag
   8.00 Schülergottesdienst (5./6. Kl.)
 18.55 Rosenkranz
 19.30 Eucharistiefeier

19. Sa Elisabeth
 17.30 Beichtgelegenheit
 18.00 Eucharistiefeier, s. D

20.  So Christkönigssonntag
   8.00 Eucharistiefeier
  Kapelle im Ried, Lachen
   9.30 Eucharistiefeier, mitgestaltet
  durch den Kirchenchor, s. F
   9.30 «Sunntigsfiir» im Dorfzentrum,
  s. D
 11.00 Tauffeier

 Spenden für unseren Kirchenchor

21. Montag 

22. Di Cäcilia
   8.00 Wortgottesdienst (2. Kl.)
   8.55 Rosenkranz, anschliessend
   9.30 Eucharistiefeier im Engelhof

23. Mi Kolumban
   8.25 Rosenkranz, anschliessend
   9.00 Eucharistiefeier

24. Donnerstag
   8.00 Schülergottesdienst (3./4. Kl.)

25. Fr Katharina
   8.00 Schülergottesdienst (5./6. Kl.)
 18.55 Rosenkranz
 19.30 Eucharistiefeier, s. B

26. Samstag
 17.30 Beichtgelegenheit
 18.00 Eucharistiefeier, s. B

27. Erster Adventssonntag
   8.00 Eucharistiefeier
  Kapelle im Ried, Lachen
   9.30 Eucharistiefeier, s. D
 10.30 Tauffeier

 Spenden für die Universität Fribourg 

28.  Montag

29. Dienstag
   8.00 Wortgottesdienst (2. Kl.)
   8.55 Rosenkranz, anschliessend
   9.30 Eucharistiefeier im Engelhof

30. Mi Andreas, Apostel
   8.25 Rosenkranz, anschliessend
   9.00 Eucharistiefeier

B Wir gedenken

Samstag, 5. November, 18.00 Uhr:
Geschwister Anton, Maria, Josef 
und Margrit Knobel / Josef Steinegger-Noser 
Anna Züger-Oetiker 

Freitag, 11. November, 19.30 Uhr:
Fritz Mächler-Caluori 

Samstag, 12. November 18.00 Uhr:
Ottilia Mächler-Fleischmann
Martin und Maria Züger-Züger  
Alois Züger-Landolt / Anna Wichert-Züger und 
Alois Wichert / Albert und Olga Winet-Marty / 
Emil und Emma Keller-Marty

Freitag, 25. November, 19.30 Uhr:
1. Jahrtag: Agatha Knobel-Deuber
Stiftmesse: 
Josef Maria und Anna Späni-Schuler

Samstag, 26. November, 18.00 Uhr:
Josefine und Martin Marty-Eggler  
Josef Schuler-Schuler / Gottfried Keller-Kälin  
Elisa Friedlos-Züger  
Paul und Ida Hollenstein-Oberholzer  
Johann Jakob Zwicker-Marty  
Ida Zwicker-Marty 



C Wir gehören zusammen

Durch das Sakrament der Taufe 
wurden in die Gemeinschaft 
des Glaubens aufgenommen:

Am 18. September:
Jasmin Weber, geboren am 25. Juli 2011, 
Tochter des Pascal Klauenbösch und der Petra 
Weber, Haldenstrasse 11.

Am 2. Oktober:
Lars Friedlos, geboren am 28. April 2011, 
Sohn des Jürg und der Stefanie Friedlos-
Schwendeler, Etzelstrasse 3.

Wir wünschen den Kindern und ihren Eltern 
Gottes Segen auf ihrem Lebensweg.

D Wir kommen zusammen

1. November: Wie am Chilbi-Sonntag wollen 
wir auch an Allerheiligen um 14.00 Uhr nicht 
eine niederdrückende Feier erleben, sondern 
miteinander Eucharistie feiern. Der österliche 
Glaube lehrt uns die Umkehrung eines be-
kannten Satzes «Mitten im Tod sind wir vom 
Leben umgeben». Wenn die Namen der Ver-
storbenen seit 1. November 2010 gelesen wer-
den und der Gottesdienst mit dem stillen Weg 
über den Friedhof abgeschlossen wird, wollen 
wir daran denken.

♦ ♦ ♦

2. November: Der Gedenktag für alle Verstor-
benen ist Allerseelen und nicht Allerheiligen. 
Mit dem Licht von der Osterkerze, dem Zei-
chen für den auferstandenen Christus, werden 
beim Abendgottesdienst für alle Verstorbenen 
des letzten Jahres Lichter angezündet. Die 
Angehörigen sind ausdrücklich eingeladen, 
diese Lichter des Glaubens an das Leben über 
den Tod hinaus nach der Feier auf das Grab 
ihrer Angehörigen zu stellen.

♦ ♦ ♦

Am Donnerstag, 3. November um 14.00 Uhr 
lädt die Frauengemeinschaft alle Senioren zu 
einem gemütlichen Nachmittag im «Schwa-

nen» ein. Die Seniorenbühne Luzern wird das 
lustige Stück «Das isch Musig» aufführen. Für 
das leibliche Wohl sorgt die «Schwanenküche» 
mit einem feinen Znacht.

♦ ♦ ♦

Am Mittwoch, 9. November um 9.00 Uhr fei-
ern wir in der Kapelle im Engelhof eine Frauen-
messe. Alle interessierten Frauen sind ganz 
herzlich eingeladen!

♦ ♦ ♦

11. November: Heute hält unser Kirchenchor 
bei der Generalversammlung Rückschau auf 
die geleistete Arbeit und zeigt Pläne für die 
Mitgestaltung kommender Gottesdienste. Der 
Einsatz der Sängerinnen und Sänger, der 
Organisten und des Chorleiters wird zwar 
finanziell unterstützt oder entschädigt. Möchte 
jemand dem Chor eine besondere Freude 
machen? Alle freuen sich über Verstärkung 
bei den Männer-, aber auch bei den Frauen-
stimmen.

Wir wünschen dem Chor einen gemütlichen 
Abend und danken allen für die Mitgestaltung 
des Pfarreilebens, auch für die festliche Ge  stal-
tung des Gottesdienstes am 20. November.

♦ ♦ ♦

12. bis 20. November: Waren sie noch nie 
beim Kerzenziehen im alten Schulhaus? Dann 
haben Sie etwas verpasst. Möchten Sie ein 
Weihnachtsgeschenk selber gestalten? Be  son-
dere Voraussetzungen sind nicht nötig, nur 
etwas Geduld. Erfahrene Kerzenleute sind gern 
mit Rat und Tat zur Stelle.

Die jungen Leute von der Jubla freuen sich 
über das rege Interesse an diesem vorweih-
nachtlichen Anlass. Wir danken für die grosse 
Arbeit, die dahinter steckt.

Die Öffnungszeiten werden in den Lokalzei-
tun  gen oder durch Plakate angezeigt.

♦ ♦ ♦

12. November: Die kleineren, grösseren und 
erwachsenen Ministranten, das Leitungsteam 
und die beiden Köchinnen Helen Rüttimann 
und Ruth Walker erinnern sich bestimmt an viel 
Spannendes im Lager in der Gegend von Frau-



en feld. Unsere jungen Leute bringen es fertig, 
aus dem Lagerrückblick ein originelles Fest 
zu gestalten. Eltern und interessierte Pfarrei-
angehörige sind nach dem Abendgottesdienst 
in den Saal des Dorfzentrums eingeladen.

Beim Gottesdienst dürfen wir auch neue Mi -
nist  ranten willkommen heissen und ihnen wie 
allen anderen für die Bereitschaft und den 
guten Willen danken. Es sind: Nadia Ebnöther, 
Nicola Market, Joël Mäder, Anna Meier, Lisa 
Maria Meier, Louis Wichert, Manuel Züger, 
Silvan Kuster und Sina Knobel.

♦ ♦ ♦

13. November: Auch der Religionsunterricht in 
den ersten beiden Schuljahren gehört eigent-
lich auch zur Vorbereitung auf die Erstkommu-
nion. Im Schulgottesdienst am Donnerstag und 
der wöchentlichen Untistunde machen sich 
jetzt die Kinder zusammen mit den Kate che-
tinnen auf den Weg zur Erstkommunion am 15. 
April 2012. Der Familiengottesdienst wird 
heute besonders durch die Erst kom mu nion-
kinder gestaltet sein. Die Kinder sagen uns: 
Wir brauchen unsere Eltern und euch alle, die 
In teresse an unserem Weg zeigen und uns mit 
guten Gedanken und Gebeten begleiten. Der 
Be  geg nungsnachmittag Ende Januar wird zei-
gen, dass wir auf die Unterstützung durch die 
Eltern nicht verzichten können.

♦ ♦ ♦

Am Donnerstag, 17. November treffen sich 
junge Mamis und Papis zum Eltern-Kind-Treff 
im Dorfzentrum (neben Bibliothek). Während 
die Kinder miteinander spielen, können Mamis 
und Papis bei Kaffee und Kuchen zusammen 
sitzen und plaudern. Der Familientreff freut 
sich, auch Sie zwischen 9.00 Uhr und 11.00 
Uhr begrüssen zu dürfen!

♦ ♦ ♦

19. November: Der Jägerverein March feiert 
dieses Jahr seinen 100. Geburtstag. Der Jubi-
läumsanlass beginnt um 18.00 Uhr mit der Hu -
ber tus-Messe. Die Jagdhornbläser-Gruppe 
aus Luzern wird dem Gottesdienst einen be-
sonders festlichen Rahmen geben.

♦ ♦ ♦

20. November: Alle Kinder und interessierten 
Eltern sind ganz herzlich zur «Sunntigsfiir» 
um 9.30 Uhr im Dorfzentrum eingeladen. Si -
cher werden wir etwas Spannendes erleben.

♦ ♦ ♦

22. November: Heute beginnt um 20.00 Uhr in 
der Kirche die Kirchgemeindeversammlung. 
Die Unterlagen werden den Stimmberechtigten 
zugestellt. Die Teilnahme an der Versammlung 
ist ein Dank an die Mitglieder des Kirchenrates, 
die viel Zeit und Können für den Bau des 
neuen Pfarreiheims einsetzen.

♦ ♦ ♦

Am Donnerstag, 24. November laden die 
Frauengemeinschaft zusammen mit dem Team 
des Engelhofs zum gemütlichen «Jassen im 
Engelhof» ein. Wer gern am gemeinsamen 
Zmittag «Zämä am Tisch» um 12.00 Uhr teil-
nehmen möchte, melde sich bitte bis am 
Diens  tag, 22. November direkt im Engelhof 
unter der Nummer 055 451 40 00 an. Gejasst 
wird ab 13.00 Uhr!

♦ ♦ ♦

27. November: Mit dem Advent beginnt auch 
in der Kirche die Vorbereitung auf Weihnach-
ten. Zur Segnung der Adventskränze und zu 
den verschiedenen Rorate-Feiern steht mehr 
im nächsten Pfarrblatt.

♦ ♦ ♦

Ganz besinnlich in den Tag starten wird mög-
lich am Mittwoch, 30. November. Um 6.00 
Uhr feiern wir Rorate. Danach offeriert die 
Frau  en  gemeinschaft den Frühaufstehern ein 
feines Zmorge.

♦ ♦ ♦

Am Mittwoch, 30. November organisiert der 
Familientreff das Adventsbasteln. Nähere 
Angaben entnehmen sie bitte der Tagespres-
se. Weitere Informationen und Anmeldungen 
unter der Nummer 078 284 48 50

♦ ♦ ♦



Voranzeigen:

1./2. Dezember: Schülerrorate

4. Dezember: 9.30 Uhr Adventsgottes-
dienst,  mitgestaltet durch das Akkordeon-
orchester March

4. Dezember: Der Samichlaus besucht uns 
in Altendorf

17. Dezember: 1 Millionen Sterne, (Aktion 
der Caritas Schweiz) auf dem Kirchenplatz

E Wir teilen

September 2011

Aufgaben des Bistums Chur 297.10

Bettagsopfer Inländisch Mission 667.40

Bruder-Klausen-Bund 459.30

Opferkerzen 1 100.––

Antonius  200.–– 

Total September  2 723.80

Herzlichen Dank für Ihre Spenden!

F  Wir dürfen wissen 

Pfarreiheim

In den letzten Wochen wurde das Pfarreiheim 
geräumt und die Provisorien konnten bezogen 
werden. Nun wird es im Monat November zu -
sammen mit den Anbauten des Pfarrhauses 
(Garage, Werkraum, öffentliches WC) abge-
bro chen.

Während der Bauzeit können die Tiefgarage 
und der Parkplatz südlich des Dorfzentrums 
nicht benutzt werden, da der Werkverkehr von 
der Oberdorfstrasse her erfolgt. Mit Ausnahme 
des gesicherten Schulweges muss auch der 
Fussweg vom Breitenhof zur Kirche für cirka 
18 Monate gesperrt werden.

Wir treffen uns an folgenden Daten 
im November 2011

Wo: Dorfzentrum jeweils um 20.15 Uhr

Wann: Freitag, 04. November

 Mittwoch 09. November 

 Freitag 18. November 

 Freitag 25. November

Chorliteratur:

Messe in C, KV 259 von W. A. Mozart

Gottesdienst:

20. November:   
Fest der Hl. Cäcilia, Messe in C, KV 259
von W. A. Mozart

Besonderes:

Freitag, 11. November: GV

Freitag, 18. November:
Hauptprobe in der Kirche 

Fragen beantworten gerne:

Placi Simonet, Präsident 
Bubenrain 20, 8852 Altendorf
Telefon 055 442 37 91
E-mail: placido@bluewin.ch

Franz Nussbaumer, Chorleiter
Dorfplatz 4 b, 8852 Altendorf
Telefon 055 442 27 87

➱ Einsendeschluss fürs Dezember-
 Pfarrblatt ist der 28. Oktober. Danke!
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